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Das Feſt
der funfzigjahrigen Vermahlung

des Hochgebohrnen Grafen und Herrn,

Herrn
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des h. R. R. Grafen zu Stolbera, Konigſtein, Rochefort,
Wernigerode und Hohnſtein,

Herrn zu Epſtein, Munzenberg, Breuberg, Aigmont,
Lohra und Klettenberg 2 2Des Konigl. Preuß. ſchwarzen AdlerOrdens Ritters,t. t.

Mit
der Hochgebohrnen Grafin und Fraucn,

Frauen
Sophit Charlotken,

des h. R. R. Grafin u Stolbera, Konigſtein, Rochefort,
Weriderode und Hohnſtein,

Herrin zu Epſtein, Münzenberg, Breuberg, Aigmont, Lohra und Klettenberg,

Gebohrnen Grufin zu Leiningen,
Herrin zu Weſterburg und Forbach,

des h. R. R. Semper Fteyin, 2t, 2e

ſeiner gnadigſten Herrſchaft,
beſinget

in einem Jubelliede
Anterthanigſt gluckwunſchent/

Ludwig Friedrich Auguſt Lamberg

Gr. St. C. R.

D Druckis, Johann Georg Struck, Hochgraſ. Stolb. Hof Buchdrucker.
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O wWuoyrthenkranz, der einſt vor Funfzig Jahrtn

Sophie Charlottens junge Stirn, umkranzt,

Und Chriſtjan Ernſtens Luſt noch heut, auf Silberhaaren
J

Jn unverwelktem Schmucke glanzt,
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5.*—Jch will das Reis der jungen Zeder hohlen

Um meine Leyer, fur dein Feſt, zum Lied;
Jndeß der neue Lenz mit bluhenden Violen

Den Raſen um miich her bezieht;
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Und Wunſche, die in heiſſen Thranen ſchwimmen,

Mein Herz von Freuden wallend, und Gebet,

Und Dank und Opfer ſoll auf deinem Altar glimmen

Mit Weyhrauch, der zum Himmel geht. 1J

7—ein kleines Laube voll Anmuth duftet Freuden,

Und Liebe, wie Penelope empfand,

Als ſie den alten Freund nach dreißig Jahren Leiden

Jn ihrem frohen Arm erkannt'; w

Und ſanfte Schaur,“. wie Hauch von Weſtenwinden,

Entflieſſen dir,  ſo wie von Aarons Haupt

Geruche triefen, in die Herzen, die einpfinden;
Und alle Stirnen ſindi umlaubt;

Und alle Lippen tonen Jubellieder,

Von Wolluſt' trunken; jedes Auge gluht

Von Zartlichkeit; die Herzen flammen; Engel gleiten nieder,

Und ſingen Friede; ſuſſes Lied!
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Und alle Lande ſiammlen voll Entzucken

 Jhm jauchzend nach: wir aber zwiefach froh
Jn deinem Putze ſehn mit hinmliſch heitern Blicken

Die Lieb' im Kranz und lichterloh

2

S

52Umringt mit Sternen. Jhren  neuen Segen

Bringt ſie auf dich, o Myrthenzweig, herab,

Deß holder Einfluß fruchtbar, wie des Himmels Regen,
Uns Heinrich Ernſtens Tugend gab—
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Auch du ſollſt „einer der— beruhnn Zweige werden,v.

Der prachtig ſich um Heldenſchlafe ſchlingt, 9

Wenn meine »Muſe dich, das ſchonſte von der Erden,

Und Chriſtjan Ernſtens Lacheln ſingt.
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